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Allgemeine Informationen

Was Sie vor dem Lesen des Handbuchs wissen sollten

Dieses Handbuch beschreibt den Ausstattungsumfang des Fahrzeuges zum
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses. Einige der hier beschriebenen Ausstat-
tungen werden erst zu einem spéateren Zeitpunkt eingefiihrt oder sind nurin
bestimmten Landern verfiigbar.

Da es sich hierbei um das allg ine Handbuch handelt, sind bestimmte
Ausstattungen und Funktionen, die in diesem Handbuch beschrieben wer-
den, nicht in allen Typen oder Varianten des Modells vorhanden, und kén-
nen sich in Abhéngigkeit technischer und marktspezifischer Anforderungen
andern, ohne dass dies als irrefiihrende Werbung betrachtet werden darf.

Die Abbildungen konnen im Detail von lhrem Fahrzeug abweichen und sind
als Prinzipdarstellungen zu verstehen.

Die in diesem Handbuch zur Beschreibung des Meniis Telefon verwendeten
Texte und die Kommandos fiir die Sprachbedienung kénnen an lhrem Fahr-
zeug in Einzelheiten abweichen. Sie sind daher als Funktionsbeschreibun-
gen zu verstehen und entsprechen mdglicherweise nicht dem genauen
Wortlaut.

zeichnete A

Mit einem Sternchen gek tungen* sind nur bei be-
stimmten Modellausfithrungen serienmafig vorhanden, werden nur fiir be-

stimmte Ausfiihrungen als Mehrausstattung geliefert oder werden nurin be-

stimmten Landern angeboten.

® Geschitzte Markenzeichen werden mit dem Symbol ® gekennzeichnet.
Ein Fehlen dieses Zeichens ist keine Gewahr dafir, dass Begriffe frei
verwendet werden diirfen.

v

Kennzeichnet die Fortfiihrung eines Abschnittes auf der ndchsten Seite.
B Kennzeichnet das Ende eines Abschnittes.

/\\ ACHTUNG

Texte mit diesem Symbol enthalten Informationen zu Ihrer Sicherheit und
weisen Sie auf mogliche Unfall- und Verletzungsgefahren hin.

@ VORSICHT

Texte mit diesem Symbol machen Sie auf mogliche Schaden an Ihrem Fahr-
zeug aufmerksam.

% Umwelthinweis
Texte mit diesem Symbol enthalten Hinweise zum Umweltschutz.

@] Hinweis

Texte mit diesem Symbol enthalten zusétzliche Informationen.
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Wichtige Informationen

Verkehrssicherheit

Die Anforderungen im heutigen StraBenverkehr erfordern stets die volle Auf-
merksamkeit der Verkehrsteilnehmer.

Nur wenn es die Verkehrssituation wirklich zuldsst, sollte das Bluetooth-
System mit seinen vielseitigen Funktionen bedient werden.

/\ AcHTUNG

e Sie sollten sich vor Fahrtantritt mit den verschiedenen Funktionen
des Bluetooth-Systems vertraut machen.

o Eine hohe Lautstérke kann eine Gefahr fiir Sie und die anderen Ver-
kehrsteilnehmer darstellen.

o Stellen Sie die Lautstérke so ein, dass Sie die Gerdusche aus der Um-
gebung, z.B. Hupen, Sirenen usw. wahrnehmen kénnen.

e Die Einstellungen des Bluetooth-Systems sollten Sie bei stehendem
Fahrzeug vornehmen, oder vom Beifahrer ausfiihren lassen.
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Einfilhrung zum Bluetooth-System

Allgemeine Informationen

Dieses System ermdglicht lhnen den Anschluss lhres Mobil-
funktelefons an das Fahrzeug (iber Bluetooth und dessen
Benutzung liber die Freisprecheinrichtung.

Mit der Freisprechanlage konnen Sie lhr Mobiltelefon im Fahrzeug benut-
zen, ohne die Hande vom Lenkrad nehmen zu miissen; lhre volle Aufmerk-
sambkeit gilt dem Verkehr.

Die verfiigharen Funktionen sind: Fiihren von Telefongesprachen tiber die
Freisprechanlage, Zugriff auf das Telefonbuch des Mobiltelefons, Zugriff auf
die Anrufliste und Steuerung iiber Spracherkennung.

Das Bluetooth-System wird aktiviert sobald Sie die Ziindung einschalten
und wieder ausgeschaltet, sobald Sie den Schliissel aus dem Ziindschloss
ziehen.

Bevor das Kommunikationssystem verwendet werden kann, muss das Mo-
biltelefon an das Bluetooth-System des Fahrzeugs gekoppelt werden
= Seite 6.

/\ AcHTUNG

e Bitte wid Sie lhre Aufmerk keit in erster Linie dem Autofahren!
Als Fahrer tragen Sie die volle Verantwortung fiir die Verkehrssicherheit.
Benutzen Sie die Funktionen deshalb nur so, dass Sie in allen Verkehrssi-
tuationen stets die Kontrolle iiber lhr Fahrzeug behalten - Unfallgefahr!

o Die Sprachbedienung darf nicht in Notféllen benutzt werden, da sich
die Stimme in Stresssituationen verdndern kann. Dies kann unter Um-
standen dazu fiihren, dass die gewiinschte Telef bindung nicht oder
nicht schnell genug zustande kommt. Wéhlen Sie Notrufnummern von
Hand!

e Beachten Sie stets die geltenden gesetzlichen Bestimmungen.

e Stellen Sie die Lautstérke stets so ein, dass Sie von auen kommen-
de Warnsignale noch héren kénnen (z.B. das Martinshorn der Rettungs-
dienste).

[1] Hinweis

e Die Funktion Sprachbedienung ist nur in folgenden Sprachen erhéltlich:
Spanisch, mexikanisches Spanisch, Deutsch, Englisch, Franzosisch, kanadi-
sches Franzdsisch, Italienisch, Portugiesisch, Tschechisch, Russisch und
Niederldndisch. Die Anderung der Spracheinstellung kann nur in einem
Fachbetrieb vorgenommen werden.
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Kompatibilitdt mit Mobiltelefonen

Bestandteile des Bluetooth-Systems

Laufend werden neue Mobiltelefone unterschiedlicher Marken, mit unter-
schiedlichen Betriebssystemen sowie unterschiedlicher Funktionsweise auf
den Markt gebracht. Aus diesem Grund gibt es Mobiltelefone, die einige der
Funktionen nicht korrekt ausfiihren kénnen oder tiberhaupt nicht kompati-
bel sind. SEAT méchte Sie bei der Auswahl Ihres Mobiltelefons unterstiitzen
und stellt hnen daher die Ergebnisse von Kompatibilitatspriifungen fiir ver-
schiedene Mobiltelefone zur Verfiigung. Diese konnen Sie auf der SEAT-
Webseite oder bei lhrem Vertragshandler einsehen.

Je nach Modell, kann es vorkommen, dass bestimmte Funktionen nicht ver-
fiighar sind oder die Konfiguration gedndert werden muss. Machen Sie sich
mit Ihrem Mobiltelefon vertraut und lesen Sie die Bedienungsanleitung auf-
merksam, um alle Moglichkeiten zu kennen, die Ihnen lhr Telefon bietet.

Auch wenn ein Mobiltelefon laut der von uns zur Verfiigung gestellten Liste
kompatibel ist, kann es gelegentlich vorkommen, dass es durch interne
Softwarefehler bei der Verbindung mit dem System zu Abweichungen
kommt. In diesem Fall ist es empfehlenswert die Software des Mobiltelefons
zu aktualisieren. Softwareaktualisierungen fiir die Verbesserung der Mobil-
telefonfunktionen werden von den Herstellern in aller Regel im Internet zur
Verfligung gestellt.

| Baoz3y
Abb. 1 Anzeige- und Bedi des Bl h
=Abb.  Notwendige Elemente Siehe
1
©) Multifunktionseinheit = Seite 8
= Seite 8 und

[©) Radio

=Seite 9
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Erste Schritte: Kopplung

Erstellung eines Benutzerprofils

Vor dem ersten Gebrauch des Bluetooth-Systems muss je-
des Telefon an das System gekoppelt werden.

Beim ersten Koppeln eines Mobiltelefons wird ein Benutzerprofil erstellt.
Die Erstellung eines Benutzerprofils ist notwendig, damit das Mobiltelefon

mit dem SEAT-System verbunden werden kann. Nach der Erstellung des Be-

nutzerprofils, konnen Sie Ihr Telefon automatisch oder manuell verbinden,
ohne dass die erstmalige Kopplung noch einmal vorgenommen werden
muss.

Es kénnen bis zu vier Benutzerprofile erstellt werden. Wenn Sie versuchen,
ein flinftes Profil zu erstellen wird automatisch das Profil geldscht, das am
langsten nicht verwendet wurde.

Der Kopplungsvorgang kann in Abhangigkeit von der GroRe Ihres Telefon-
buchs einige Minuten in Anspruch nehmen.

Im Folgenden wird der Vorgang zur erstmaligen Kopplung eines Mobiltele-
fons an das SEAT-System beschrieben.

Kopplung iiber das Mobiltelefon

Um das Mobiltelefon an das Bluetooth-System des Fahrzeug tiber

die Gerdtesuche des Mobiltelefons zu koppeln, fiihren Sie bitte fol-

gende Schritte aus:

D Je nach Modell des Mobiltel und der

Aktivieren Sie am Mobiltelefon die Bluetooth-Funktion. Nehmen
Sie zur Ausfiihrung dieses Schritts die Bedienungsanleitung Ih-
res Mobiltelefons zur Hand.

Schalten Sie mit dem Schliissel die Ziindung ein. Das Fahrzeug-
system ist fiir das Mobiltelefon tiber Bluetooth fiir drei Minuten
sichtbar.

Fiihren Sie eine Bluetooth-Geratesuche iiber das Mobiltelefon
durch. Nehmen Sie zur Ausfiihrung dieses Schritts die Bedie-
nungsanleitung lhres Mobiltelefons zur Hand.

Wahlen Sie das Gerat SEAT_BT aus den Suchergebnissen des
Mobiltelefons aus.

Folgen Sie gegebenenfalls den Verbindungsanweisungen an lh-
rem Mobiltelefon.

Geben Sie auf Anforderung die PIN-Nummer 1234 an lhrem Mo-
biltelefon ein und bestatigen Sie. (PIN 1234, werkseitige Ein-
stellung, Anderung méglich).

Die auf dem Telefon oder der SIM-Karte) gespeicherten Tele-
fonbucheintrdge werden auf das Fahrzeugsystem iibertragen.

Die Kopplung ist damit beendet.



Erste Schritte: Kopplung -

@ Hinweis

Die Sichtbarkeit des Bluetooth-Systems des Fahrzeugs wird nach einschal-
ten der Ziindung fiir drei Minuten aktiviert. Mochten Sie nach Ablauf dieser
drei Minuten die Sichtbarkeit wieder herstellen, so konnen Sie dies iiber die
Sprachbedienung = Seite 9 oder durch Aus- und Einschalten der Ziin-

dung mit dem Ziindschliissel tun.

@ Hinweis

Wenn Sie fiir die Ausftihrung dieser Schritte mehr als drei Minuten oder fiir
die Eingabe der PIN-Nummer mehr als 30 Sekunden benétigen, miissen Sie
den Prozess wieder von vorn beginnen. u

Automatische Anbindung

Nach dem Koppeln des Telefons und der Erstellung des entsprechenden Be-
nutzerprofils wird Ihr Telefon unter den folgenden Bedingungen automa-
tisch an das SEAT-Telefonsystem angebunden:

e Das Mobiltelefon ist eingeschaltet, Bluetooth-Funktion und Sichtbarkeit
sind aktiviert. Das Mobiltelefon befindet sich in der Ndhe des Fahrzeugs.

e Die Bluetooth-Sichtbarkeit am Fahrzeug ist aktiviert (dies ist wahrend

der ersten drei Minuten nach dem Einschalten der Ziindung der Fall).

e Die Voraussetzung ist, dass die automatische Verbindung im Rahmen

der Fragen bei der ersten Kopplung bestatigt wurde. u
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Bedienung

Bedienung iiber die Bedienelemente

Multifunktionseinheit

Das Mobiltelefonsystem kann iiber die Multifunktionseinheit
und die Sprachbedienung gesteuert werden.

Abb. 2 Tasten der Multi-

Bai0z3s | funkti

Abb. 3 Tasten des Radi-
os.

Bed te der Multifunkti inhei

Taste  Funktion
Taste ,,Push to talk“oder Taste ,,PTT“.

"" Kurzer Tastendruck: Sprachbedienung starten oder abbrechen, ei-
ne laufende Sprachausgabe beenden, um sofort sprechen zu
konnen.

VOL+ /  Kurze Betdtigung: Lautstarkeeinstellung der Telefonfunktion.

VoL-

Kurze Betdtigung: Bestatigen, Anrufen oder Auflegen.
Anhaltende Betitigung: Anruf ablehnen.
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Bedienelemente am Radio

Taste Funktion bei einem noch nicht  Funktion wahrend eines akti-
= Abb. g ingehend ven Gesprachs
3 Anruf

@®  Anrufannehmen Mikrofon stummschalten

Anruf ablehnen Auflegen
® Drehen: Lautstarke einstellen
Driicken: Audioausgang (Lautsprecher) stummschalten ]

Bedienung iiber Sprachsteuerung

Einfiihrung

Die Sprachbedienung wird iiber die Taste ,,Push to Talk*
bzw. ,,PTT“ -« aktiviert.

Die Sprachsteuerung ermdglicht es lhnen, viele Telefonfunktionen zu nut-
zen, ohne dabei den Blick von der StraRBe abwenden zu miissen oder die
Hande vom Lenkrad zu nehmen.

Es wird von Dialog gesprochen, da das Sprachbedienungssystem Meldun-
gen ausgeben und gesprochene Befehle (Kommandos) empfangen kann.

Bei einem eingehenden Anruf wird der laufende Dialog sofort abgebrochen.

Sie konnen in allen Mentipunkten um HILFE bitten. Zogern Sie oder benoti-
gen Sie eine gewisse Zeit zum Aussprechen eines Kommandos, informiert
Sie das System (iber die verfiighbaren Optionen.

Sie kdnnen in allen Mentipunkten das Kommando zum ABBRECHEN geben. ®

Uber die Bedienelemente ausfiihrbaren Basisfunktionen fiir
die Sprachsteuerung

Lautstédrkeregelung

Die Lautstérke kann jeder Zeit mit dem entsprechenden Knopf am Radio
oder den Tasten am Multifunktionslenkrad gedndert werden.

Einschalten der Sprachsteuerung (Dialog)

Durch Antippen der Taste PTT - am Multifunktionslenkrad kann jeder Zeit
ein Dialog begonnen werden.

Erkennt das System das von lhnen gegebene Kommando nicht, erfolgt eine
erste Hilfestellung. Sie konnen dann ein neues Kommando geben. Nach ei-
nem zweiten Fehlversuch wiederholt das System den zweiten Teil der Hilfe-
stellung. Nach dem dritten Fehlversuch wird die Antwort ,,Ablauf abgebro-
chen“ ausgegeben und der Dialog wird beendet.

Ausschalten der Sprachsteuerung (Dialog)

Durch Antippen der Taste PTT - am Multifunktionslenkrad kann ein Dialog
jeder Zeit beendet werden. Wenn das System auf ein Kommando wartet,
kann der Dialog tiber den Befehl ,ABBRECHEN“ beendet werden.

Laufende Sprach he b d

Durch Driicken der Taste PPT -« wéhrend einer Sprachausgabe wird nur die
Ausgabe beendet. Danach kann ein anderes Kommando gegeben werden. ™

Richtige Verwendung der Sprachbedienung

Damit Sie optimal verstanden werden, sind einige Dinge zu beachten:

e Sprechen Sie in normaler Lautstérke ohne tiberméBige Betonungen/
Sprechpausen.

e Versuchen Sie, klar und deutlich zu sprechen. >



Bedienung

e Nebengerdusche, die sich storend auf das System auswirken, wie bei-
spielswiese das SchlieRen der Tiiren, der Fenster und des Schiebedaches,
sollten vermieden werden.

e Richten Sie die Luftdiisen nicht in Richtung des Mikrofons der Anlage

(bei der Innenraumbeleuchtung).

e Bei hdherer Geschwindigkeit ist es zu empfehlen, lauter zu sprechen,

damit die erhohten Umgebungsgerdusche tibertont werden.

e Nebengerdusche im Fahrzeug (z.B. gleichzeitig sprechende Insassen)
sollten wahrend des Dialoges vermieden werden.

e Sprechen Sie nicht wenn die Freisprechanlage eine Ansage ausgibt.

e Das Freisprech-Mikrofon ist auf die Fahrerposition ausgerichtet, deshalb
sollte das System nur durch den Fahrer bedient werden.

e Zum Telefonieren bei erh6hten Umgebungsgerduschen empfehlen wir,
anstelle einer miindlichen Nummerneingabe das sprachgesteuerte Telefon-
buch zu benutzen. Dadurch werden Fehler bei der Eingabe von Zahlen ver-
mieden.

Sprachbefehle (Kommandos)

Die Sprachsteuerung ist in folgenden Sprachen verfiigbar:

Spanisch, mexikanisches Spanisch, Deutsch, Englisch, Englisch
USA, Franzosisch, kanadisches Franzésisch, Italienisch, Portugie-
sisch, Tschechisch, Russisch und Niederldandisch.

qh Racick d

In jedem Menii

HILFE Nach diesem Kommando wiederholt das System alle mégli-
chen Kommandos

ABBRECHEN Der Dialog wird beendet

Restliche dos fiir die Bedi g des Bluetooth-Systems

Kommando Handlung

ANRUFEN Anrufen eines Kontakts aus dem Telefonbuch.

[VORNAME

NACHNAME]

TELEFON- Anhoren aller Eintrdge, Auswahl eines Kontakts fir einen An-

BUCH ruf bzw. Aufnehmen/Loschen des Namens iiber Sprachsteu-
erung.

ANRUFLISTE Die Liste der Angenommenen Anrufe, Anrufe in Abwesenheit
oder Gewdhlten Rufnummern wird wiedergegeben.

NUMMER Eine Nummer eingeben und den entsprechenden Teilneh-

WAHLEN mer anrufen=>Seite 11.

WAHLWIE-  Das System stellt die Verbindung zur zuletzt gewéhlten

DERHOLUNG Nummer her.
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Kontakt ANRUFEN
Namen tiber Sprach-
TELEFONBUCH steuerung AUFNEH-
TELEFONBUCH ~ ANHOREN MEN®

Namen tber Sprach-
steuerung LOSCHEN

Telefonbuch AKTUALISIEREN
KURZDIALOG/LANGDIALOG
PIN ANDERN

BLUETOOTH einschal-
ten

Auf WERKSEINSTELLUNGEN ZURUCKSET-
ZEND)

ANGENOMMENE Anrufe
Anrufe in ABWESENHEIT
GEWAHLTE Rufnummern

WEITERE
OPTIONEN

EINSTELLUNGEN 0

ANRUFLISTEN

-2

Aufgrund der Ausspracheunterschiede in den einzelnen Sprachen werden bestimmte Na-
men maglicherweise nicht wunschgem@f vom System wiedergegeben. Sie kénnen aller-
dings bis zu 15 Kontakte mit lhrer eigenen Stimme aufnehmen.

b)

Sollten Sie Ihr Fahrzeug verkaufen, ist es empfehlenswert, das System auf die Werksein-
stellungen zuriickzusetzen, damit lhre personlichen Daten wie PIN-Nummer, Telefonbu-
cheintrdge, Anrufe usw. gelscht und die Konfigurationen wieder hergestellt werden.

Kommando NUMMER WAHLEN

Nach ausgeben des Kommandos NUMMER WAHLEN, fordert Sie das System
auf, eine Telefonnummer einzugeben. Die Nummer kann als kohdrent ge-
sprochene Zahlenfolge (vollstindige Nummer), iiber Zahlenreihen (Tren-
nung mittels kurzer Pausen), oder iiber einzeln gesprochene Zahlen einge-
geben werden. Nach jeder Zahlenreihe (Trennung durch kurze Pause) wer-
den die bis dahin erkannten Zahlen wiederholt.

Zuléssig sind Zahlen von 0-9 und die Symbole +, 3k, #. Das System erkennt
keine Zahlenkombinationen wie z.B. dreiundzwanzig, sondern nur einzeln
gesprochene Zahlen (zwei, drei).

Weitere Informationen

Die Sprachsteuerung ist in verschiedenen Sprachen verfiigbhar:

Spanisch, mexikanisches Spanisch, Deutsch, Englisch, Englisch USA, Fran-
z6sisch, | disches F sisch, Italienisch, Portugi h, Tschechisch,
Russisch und Niederlandisch.

Die Sprache wird vom Handler voreingestellt und kann nur durch einen
SEAT-Betrieb gedndert werden.

Die in einem Fahrzeug jeweils verfiigharen Sprachen richten sich nach dem
Verkaufsort des Fahrzeugs.

Dialogoptionen

Die Sprachsteuerung verfiigt tiber die Optionen Kurzdialog und Langdialog.
Werkseitig ist der Langdialog eingestellt. Der Kurzdialog ist dann empfeh-
lenswert, wenn Sie sich bereits mit den Kommandos und der Struktur des
Sprachbedienungssystems vertraut gemacht haben. Im Langdialog werden
mehr Ratschldge und Informationen tiber die Bedienung der Sprachsteue-
rung zur Verfiigung gestellt. Die Einstellung kann iiber die Sprachsteuerung
gedndert werden = Seite 10.
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Telefonanzeige

Radio

|TEL it

ady mowil

Abb. 4 Eingehender Anruf am Display des Radios.

50134 |

Abb. 5 Multifunktions-
einheit

Die Abbildung = Abb. 4 zeigt einen eingehenden, noch nicht angenomme-
nen Anruf. Der Anruf kann Gber die Radiotaste (&) angenommen oder tiber
die Radiotaste (B) abgelehnt werden. Der Anruf kann auch iiber die Taste ¢

= Abb. 5 der Multifunktionseinheit angenommen oder abgelehnt werden. ®

Telefongesprach beginnen, ablehnen oder beenden

Funktion Uber Sprachbedienung = Seite 10
Kontakt aus dem Telefon- Folgen Sie den Anweisungen im Hauptme-
buch anrufen ni.
Nummer anrufen Folgen Sie den Anweisungen im Menii Num-
mer wahlen.
Funktion Multifunktionseinheit ~ Radio = Abb. 4
=Abb. 5
Anruf annehmen Driicken Sie die Taste ¢  Driicken Sie die Taste (&)
Anruf ablehnen Driicken Sie die Taste > Driicken Sie die Taste
ldnger als 2 Sekunden.
Anruf beenden Driicken Sie die Taste ¢  Driicken Sie die Taste (©) m



Stichwortverzeichnis n

Stichwortverzeichnis
A

Anruf
ablehnen............ ... ... ... 9,12
annehmen ........ ... i, 9,12
beenden ......... ... .o 12
Lautstdrke einstellen ................... 9
stummschalten................ ... ... 9
Anrufliste ... ..o 10
Automatische Anbindung .................. 7
B
Bedienung
iber Bedienelemente .................. 8
tiber Sprachsteuerung 9
Bestandteile des Systems 5
Bluetooth
Allgemeine Information ................. 4
Automatische Anbindung ............... 7
Benutzerprofil erstellen ................. 6
Sichtbarkeit .......... ... ool 7
Telefon koppeln ...t 6
D
Dialog
optionen ...ooi e 11
PushToTalk ..........ocooiiiiiiiiit, 9

E

Einfihrung ... 4
Einstellungen

Anruflisten ..

Telefonbuch
Erstellung eines Benutzerprofils ............. 6
Erste Schritte ........... .. .. il 6
Funktionen wahrend eines Anrufs ........... 9
Kommandos .............. ..ol 10
Kompatibilitdt mit Mobiltelefonen ........... 5
Lautstarke einstellen ...................... 9
Mobiltelefon koppeln............... ..., 6
Multifunktionseinheit ..................... 8
Multifunktionslenkrad ..................... 5

P

PushToTalk (PTT) .....ooviiiiinnan. 8,9
Dialogbeenden .............. ... .. ... 9
Dialog unterbrechen ................... 9

R

Radio ... 12
Bedienelemente .............. ... .. ... 9

S

Sprachbedienung ...l 9
Dialog .....ovvviiii 9
Kommandos ................ooil 10
richtige Verwendung ............. .. ... 9

Sprachbefehle .............. ... . 10

Sprachen ........cooiiiiiiiiiiiiit. 10,11

Sprachsteuerung
Basisfunktionen ......... ... .. o 9

T

Telefonbuch ....... .. ..ol 10

Telefongesprach
beginnen........ ... ool 12



Stichwortverzeichnis

v

Verkehrssicherheit .. ..

w

Werkseinstellungen ...
Wichtige Informationen



Die SEAT S.A. arbeitet standig an der Weiterentwicklung aller Typen und Modelle. Bitte haben Sie Verstandnis dafir, dass jederzeit
Anderungen des Lieferumfangs in Form, Ausstattung und Technik moglich sind. Aus den Angaben, Abbildungen und Beschreibungen
dieser Betriebsanleitung konnen daher keine Anspriiche abgeleitet werden.

Alle Texte, Abbildungen und Anweisungen dieser Anleitung befinden sich auf dem Informationsstand zum Zeitpunkt der Drucklegung.
Die in dieser Anleitung enthaltenen Angaben sind bei Ausgabeschluss giiltig. Irrtum bzw. Auslassungen vorbehalten.

Nachdruck, Vervielfiltigung oder Ubersetzung, auch auszugsweise, ist ohne schriftliche Genehmigung der SEAT S.A. nicht gestattet.
Alle Rechte nach dem Gesetz iiber das Urheberrecht bleiben der SEAT S.A. ausdriicklich vorbehalten. Anderungen vorbehalten.

%3 Dieses Papier wurde aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff hergestellt.
© SEATS.A. - Nachdruck: 15.04.11



SEAT

00900¢100r9

(619) (11°20) D2900CT00(9 uBWalY



	Inhaltsverzeichnis
	Allgemeine Informationen
	Wichtige Informationen
	Einführung zum Bluetooth-System
	Allgemeine Informationen
	Kompatibilität mit Mobiltelefonen
	Bestandteile des Bluetooth-Systems

	Erste Schritte: Kopplung
	Erstellung eines Benutzerprofils
	Kopplung über das Mobiltelefon
	Automatische Anbindung

	Bedienung
	Bedienung über die Bedienelemente
	Multifunktionseinheit

	Bedienung über Sprachsteuerung
	Einführung
	Über die Bedienelemente ausführbaren Basisfunktionen für die Sprachsteuerung
	Richtige Verwendung der Sprachbedienung
	Sprachbefehle (Kommandos)
	Weitere Informationen

	Telefonanzeige
	Radio
	Telefongespräch beginnen, ablehnen oder beenden


	Stichwortverzeichnis
	A
	B
	D
	E
	F
	K
	L
	M
	P
	R
	S
	T
	V
	W




